
Der Speicher in Karlino steht in
der Szczecinska - Straβe, auf der nördlichen Seite des
Mühlenkanals, in der Nachbarschaft der Biskupia –
Insel, an der Ausfahrt aus Karlin nach Szczecin.

 

Das Gebäude kommt aus dem 19. Jh. Es wurde
wahrscheinlich auf der Stelle eines früheren Gebäudes
erbaut. Der Speicher ist ein neogotisches gemauertes
Riegelbauwerk. Es ist eines der charakteristischen
Elemente der Stadt. Es schmückt die meisten
Abbildungen, Bilder und Postkarten. Das
Speichergebäude ist ein 47,5 × 13
m groβes vierstöckiges Gebäude, bedeckt mit einem
hohen Satteldach. Das Gebäude ist nicht verputzt. Das
Bauwerk wurde auf dem Plan eines Rechtecks gebaut.
Das Erdgeschoss, eingesetzt auf einem Steinsockel,
ist aus Keramikziegeln gemauert. Die Wände der
höheren Stockwerke sind aus einer Riegelkonstruktion
mit Ziegelfüllung erbaut. Das Gebäudegerüst hat in
Ecken und in der Mitte der Wände Streben. An der
Konstruktion sind zimmerhandwerkliche Zeichen zu
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sehen. Die Holzelemente im Gebäude wurden mit
geraden oder schrägen Falzen sowie Schlössern mit
Verzahnung verbunden. Über dem Dach überragt ein
hoher neogotischer Turm. Im Speicher wurden
Balkendecken sowie zwei Reihen von Säulen mit
Unterzügen erhalten geblieben. Nach dem Krieg
verwaltete der Staatliche Landwirtschaftliche Betrieb
über den Speicher. Er bestimmte den Speicher für ein
Getreidelager. Er wurde bis 1989 genutzt. Zur Zeit
befindet er sich in privaten Händen. Der Besitzer
möchte dort ein Hotel einrichten, das ein Teil
eines gröβeren Ganzes ist, zu dem alle Gebäude in der
Umgebung von der Schlossinsel gehören werden. Zur
Zeit kann man sich das Bauwerk von auβen ansehen,
der Eintritt auf sein Gelände ist verboten. Das Gebäude
wartet auf eine Generalüberholung und Anpassung
an seine neuen Aufgaben.
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